
Freigabe von Subunternehmern

Der Auftragnehmer ist erst nach schriftlicher Freigabe durch die beauftragende LGI-Gesellschaft zur
Einschaltung des genannten Subunternehmers berechtigt.

Angaben zum Subunternehmer:
Firma:
Anschrift:
Beauftragt als (bitte ankreuzen):
 Spediteur
 Frachtführer

Angaben zum Einsatz des Subunternehmers:
Titel der Beauftragung:
Beschreibung der Leistung(en), für die der Subunternehmer eingesetzt werden soll inkl. Angabe zum
prozentualen Umfang der Leistung, gemessen an der Gesamtbeauftragung:

Angaben zum Auftragnehmer:
Firma:
Lieferantennummer:
Anschrift:

______________________________________________________
(Ort, Datum, Name, Unterschrift Auftragnehmer + Firmenstempel)

Die Freigabe des oben genannten Subunternehmers bezieht sich ausschließlich auf die in diesem Formular genannten Tätigkeiten.
Beabsichtigt der Auftragnehmer weitere Subunternehmer zu beauftragen oder den oben genannten Subunternehmer für andere Aufträge
der LGI einzuschalten, ist dieses Formular erneut auszufüllen und zur Freigabe vorzulegen.
Der Auftragnehmer wird die eingeschalteten Subunternehmer entsprechend den eigenen Verpflichtungen gegenüber der LGI verpflichten
und insbesondere Sorge dafür tragen, dass

• die Subunternehmer eine gültige Versicherungs-Deckung gem. Ziff. 2 der AGB für die Beauftragung von Transportleistungen
unterhalten,

• die Vorgaben der Ziff. 3 bis 5 der AGB für die Beauftragung von Transportleistungen einhalten,

• auf die Ausübung von gesetzlichen oder vertraglichen Pfandrechten an den im Auftrag von LGI beförderten Gütern verzichten und

• keine weitere Unterbeauftragung vornehmen.

Freigabe der beauftragenden LGI-Gesellschaft:

____________________________________________________
(Ort, Datum, Name, Unterschrift + Firmenstempel)


